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Schulleitung
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Zielsetzung

 Die Eltern sind über die Klassenorganisation im Kindergarten und in der 
Primarschule Kenzenau im neuen Schuljahr 2023/24 informiert.

 Die Entscheide der Schulbehörde können auf der Basis der Variantendiskussion 
nachvollzogen werden.

 Fragen können gestellt und nach Möglichkeit geklärt werden.
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Schülerzahlen
 Im Einzugsgebiet der Primarschule Kenzenau (Gemeindeteile Halden und 

Schweizersholz) rechnen wir mit massiv steigenden Schülerzahlen in den nächsten 
Jahren, zuerst im Kindergarten und der Unterstufe und später auch in der 
Mittelstufe.

 Aktuell sehen die Zahlen für die nächsten Jahre wie folgt aus:
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Schülerzahlen bis Schuljahr 2026/27
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Schülerzahlen bis Schuljahr 2026/27
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Lösungsvarianten

 Die Schulleitung erhielt von der Schulbehörde den Auftrag, mögliche Varianten für 
die Bewältigung der temporär steigenden Schülerzahlen zu erarbeiten. 

 Drei Varianten wurden vertieft untersucht und im Team Kenzenau besprochen: 
Die Umverteilung einzelner Kinder mit dem Schulbus in andere Schulhäuser, die 
Auslagerung eines oder zweier Jahrgänge, z.B. der 5. und/oder 6. Klässler/innen 
ins Hoffnungsgut und die vorübergehende Umgestaltung der Klassenorganisation.

3
4
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Variante Schulbus

Einzelne SuS (2023: sechs Kigakinder und vier 1. Klässler) werden 
mit dem Schulbus in andere Schulhäuser gefahren.

 Auf Grund der hohen Kindergartenzahlen in allen Schuleinheiten ist eine 
Umverteilung nicht sinnvoll. Die vier 1. Klässler/innen könnten auf Grund 
der Kapazitäten im Schulhaus Hoffnungsgut beschult werden.

 Infolge des Ersatzneubau-Projektes im Nord wird ein Kindergarten für zwei 
Jahre in ein Provisorium an einem anderen Schulstandort verlegt. 
Der verbleibende Kindergarten im Nord hat zu wenig Kapazität für die 
Kenzenau-Kinder.

 Geographisch lassen sich keine nachvollziehbare Kindergruppen bilden, was 
zu einer sehr willkürlichen Auswahl der Schulbus-Kindergartenkinder führen 
würde.
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Variante 3zu2

3
4

Wechsel in den Zweijahresturnus: 1./2 Klasse und 3./4. Klasse. 
Die 5. und 6. Klässler wechseln ins Hoffnungsgut.

 Klassenorganisation analog Bischofszell.

 Ein Turnuswechsel verringert in den nächsten zwei Jahren die hohen 
Kinderzahlen im Kindergarten nicht. 

 Ein Turnuswechsel ist erst ab Schuljahr 2024/25 sinnvoll. Im kommenden 
Jahr wären es sonst nur 10 Schüler/innen in der 3./4. Klasse.

 Ab 2025 hat es auch in den 1./2. Klasse wieder 26 Schüler/innen.

 Die 5. und 6. Klässler müssten mit dem Schulbus transportiert werden und 
können nicht am Wohnort beschult werden. Dies würde wiederum zu 
grossen 5./6. Klassen im Hoffnungsgut führen.
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Variante Umgestaltung der Klassenorganisation

Auflösung der jetzigen Klassenstrukturen, zwei Grundstufengruppen 
(Kiga und 1. Klasse), eine 2./3. Klasse sowie eine 4. -6. Klasse

 Alle Kinder aus dem Gemeindeteil Halden/Schweizersholz werden in der 
Kenzenau unterrichtet.

 Diese Variante ermöglicht kleinere Kindergruppen im Kindergartenalter.

 Die Aufteilung in eine Grundstufe und eine Primarstufe ermöglicht in den 
nächsten drei Jahren stabile Kinderzahlen.

 Ab Schuljahr 2026/27 sind die Prognosen schwierig. Auf Grund der 
Kindergartenzahlen ist die Weiterführung nicht mehr sinnvoll. Eine 
Möglichkeit wäre dann ein temporärer Wechsel in den Zweijahresturnus 
mit dem Transport der 5. und 6. Klässler/innen ins Hoffnungsgut.

 Die räumliche Aufteilung im Schulhaus ist eine Herausforderung.
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Entscheid der Schulbehörde

 Nach der Abwägungen aller Vor- und Nachteile hat sich die Schulbehörde für die 
vorübergehende Umgestaltung der Klassenorganisation und für eine temporäre 
Einführung einer altersdurchmischten Grundstufe aus organisatorischen 
Gründen entschieden.

 Die Bewilligung durch den Kanton ist auf gutem Wege und benötigt noch einige 
Detailabsprachen.

 Die Schulleitung wurde mit der Weiterplanung inkl. der Erarbeitung eines 
pädagogischen Konzeptes beauftragt.
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Altersdurchmischte Grundstufe
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Altersdurchmischte Grundstufe

K10 K20 PS1

K10 K20 PS1

A

B

8 Kinder im 1. Kindergartenjahr
5 Kinder im 2. Kindergartenjahr
5 Kinder im 1. Primarschuljahr

8 Kinder im 1. Kindergartenjahr
5 Kinder im 2. Kindergartenjahr
4 Kinder im 1. Primarschuljahr

1 Kindergartenlehrperson
1 Primarlehrperson

1 Kindergartenlehrperson
1 Primarlehrperson
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Altersdurchmischte Grundstufe

Grundstufe A

Grundstufe B

Primarstufe 2./3. Kasse

Primarstufe 4. - 6. Kasse
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Altersdurchmischte Grundstufe

Grundstufe A

Grundstufe B

Primarstufe 2./3. Kasse

Primarstufe 4. - 6. Kasse
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Ausblick
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Offene Fragen
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Herzliche Einladung zum Apéro
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